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Hom bergs Man nschafts le istu ng

err ingt  wieder die "  Deutsche..

Freie Part ie Essen-Steele -  Ein Treffen des Nachwuchses und der Prominenz
I{
I

;
i:-*:

Essen, die lebendige Houpls iodt des Ruhrgebieies,  hot te die Ehre,

die deutsche El i ie der Vereinsmonnschof ien zu empfongen

Der Einlodung des Bundes in die Ruhrmetropole fo lgten der Ti te l -
verteidiger,  der BC , ,Unter uns",  Bochum-Dohlhousen, der Kölner
Bi l lord-Club, der Boyernmeister BSV München, und der Homberger
BC - Diese ousgezeichnele Beseizung und die erfreul iche Tot-
soche, doß ol le Monnschoften in der ongekündigten, s lörksten Auf-
stel lung erschienen, wurde vom Turnier le i ler  Wolter Hegenberg, der
im Auf i roge des Bundes die Eröf fnung vol lzog, in der Begrüßungs-
onsproche mi i  besonderer Freude vermerkt .
Die Meisterschoft  er fü l l te die hochgesponnten Erwortungen des
Publ ikums, des Bundes und Ausr ichfers.  Die Ebenbürt igkei t  der
Monnschoften, ihre Einsolzfreude und soubere spor l l ich-foire Ein-
stel lung, gewöhrleis leten 3 kompferfül l ie,  sponnungsgelodene Tur-
nierfoge Zum ersten Mole wurden mit  Vierer-Monnschoften gespiel t ,

wos sich wesent l ich und erfreul ich ouf den Turnieroblouf ouswirkte.
Wohrhoft ig eine gute Lösung

Der Auftqkl :
Köln -  München

D Schwed 0 142 16 40
Reischl  2 400 16 25.00 ]63

C Wolf 2 400 2 20000 400

Woiz 0 1l  2 -  9
B Bolz 2 400 l0 40.00 ]39

Soorer 0 221 l0 137

A Rudolph 2 400 5 80.00 227
Ritschel01925-9]

Die Kölner mit  dem Deutschen Meister Ernst  Rudolph, von den
Zuschouern besonders herzl ich begrüßt,  woren zufr ieden.
Enttöuschend die schwoche Leistung von Sporer,  der gegen Bolz
klor unterging.
Ritschel ,  verkrompft  und unsicher,  e ine le ichte Soche für Rudolph
Wonn wird Ri tschel  gegen Rudolph erfolgreich sein?

Homberg -  Dohlhousen
D Weichbrodt 2

Schormoch 0
C Korrenberg 0

Kimmeskomp 2
B Koch 2

Sonneborn 0
AKojon 2

Hose 0
Der Ti te lhol ter  geschlogen

36.36

57 .14
133 33

r3333

Sporer hot sein Spiel  gefunden Ri lschel  zeigte eine sehr schwqche

Leistung, somit  dos erste Unentschieden.

Köln -  Dohlhousen
D Schwedt 2

Schormoch 0
C Wolf  0

Kimmeskomp 2
B Bolz 0

Sonneborn 2
A Rudolph 0

Hose 2
Köln:  2
Dohlhousen: 6 1

Der große Dohlhousener Tog
Rudolph erkennt neidlos die großor i ige Leistung von Hose on. Der

höchstmögl iche Sponnungsgrod ist  erreicht .  AI le Monnschoften

hoben eine Chonce.

Noch der zwei len Spielrunde:
1.  Homberg 3 10,6 2352 48 49.00

2. Dohlhoulen 2 8'8 2502 50 50.40

3. Köln 2 8,8 2220 59 37.62
4. München I  6, ]  0 ]803 57 31 63

Münchens Troum ist  ousgefröumt Köln hot nur noch eine Chonce,

ein Sieg im Finole gegen Homberg

München -  Dohlhousen
D Reischl 0 203 

.r8

22.22Schormoch 2 400 18

5 8000
5 8000
5-
2.

3 13333
München: 2 898 31 28.96
Dohlhousen: 6 ]335 3l 43 06

Wer wird Deulscher Meister? Dohlhousen konn nur noch hoffen

Homberg -  Köln
D Weichbrodt 2 400 3 ]33 33 256

Schwedi0163-14
C Korrenberg 0 298 14 70

Wolf 2 400 14 28.57 232
B Koch 2 400 2 200.00 399

Bolz 0 14 2 -  14
AKoion 0 287 6 -  182

Rudoloh 2 400 6 66.66 ]84
Homberg: 4 I  385 25 55.40
Köln:  4 979 25 33 20

Die Entscheidung !
Eine br i l lonie Leistung von Weichbrodt und Koch, die beide dqmit
ihrer Monnschoft  d ie Deutsche Meisterschoft  s icherten.
Die Siegerehrung nimmi der Turnier le i ter ,  Wolter Hegenberg, im
Auftroge des Deutschen Bi l lordbundes vor
Der Prösident des DBB, Kor l -Heinz Kr ienen, beglückwünscht den
neuen Deutschen Meister und die plocierten Monnschoften

Der Schlußslqnd:

207
139
222
203
67

38r
r60
398

400 13
348 13
250 7
400 7
674

400 4
t6r 2
400 2
878 26
548 26

30.76

57 14
.r00 

00

200.00
33.76
59 53

C Woiz 0 54
Kimmeskomp 2 4W

B Sporer 2 400
Sonneborn 0 135

A Ritschel 0 241
Hose 2 400

9l
r84
50

238
248
r00
238
301

r43
66

179
294

65
254
2il

400 t.r
r04 l r
2t2 7
400 7
400 3
803

400 3
370 3

Die Homberger Schlochtenbummler jubi l ieren.

Noch der erslen Spielrunde:
1 Homberg 2 6:2 1412 24 58 83
2 Köln 2 6:2 1342 33 40.66
3. Dohlhousen 0 2,6 954 24 39.75
4. München 0 2:6 824 33 2496

2. Spiel tog:
Großer Empfong durch die Stodt Essen Die le i lnehmenden Monn-
schoften und Off iz ie l len fo lgten einer Einlodung des Oberbürger-
meisiers Wi lhelm Nieswondt sowie des Rotes der Stodt Essen zu
einem Empfong im Porkhous Hügel,  beginnend mit  e iner Interesson-
ten Fohrt  durch dos Stodigebiet  Essen.
lm Porkhous Hügel erwor leten der Oberbürgermeister,  der Lei ter  des
Sportomtes sowie dre Herren des Rotes und der Verwoltung die
Göste,  d ie durch den Turnier le i ier  Wol ier  Hegenberg vorgestel l t
wurden. AIs Vertreter des Bundes, Bundessportwort  Heinr ich Hum-
merbrum. Der Empfong gestol tete s ich zu einem Erlebnis für  o l le
Tei lnehmer Dos Interesse und die Aufgeschlossenhei f  des Ober-
bürgermeisters und der Vertreter der Stodt für  den Deutschen Bi l -
lordspor i  is t  besonders lobend zu erwöhnen. Al le Tei lnehmer er-
hiel ten ein Geschenk ols Er innerungsgobe von der Stodi  Essen

400 7
937
849

400 I
400 2
472
956

400 6
979 24
940 24

1. Homberger BC
2 BC , ,Unter uns"

Doh lhousen
3. Kölner BC
4 BSV München

Die Einzelergebnisse:
D-Spieler
Weichbrodt (Homberg)

Reischl  (München)

Schormoch (Dohlhousen)

Schwedr (Köln)

C-Spieler
Kimmeskomp (Dohlhousen)

Wolf  (Köln)
Korrenberg (Homberg)

Woiz (München)

B-Spieler
Koch (Homberg)

4 14 5t  
.19

58.83

47.37 59.53
36 30 40.66
30 69 4079

4 893,21 42.52 I33 33 256
4 1003,41 2439 57 14 279
2 852,42 2028 2676 184
2 55832 17 43 3076 207

6 
.1200,19 

63.1 5 80 00 294
4 

.1050,23 
45.65 200 ,00 400

2 910,30 30 33 44 44 296
0 ' t49,16 931 l0B0 50

4 847, 7 121 00 200 00 399
Fortsetzung Seite l8

16

4 14
312
r8

München -  Homberg
D Reischl  2

Weichbrodt 0
C Woiz 0

Korrenberg 2
B Sporer 2

Koch 0
A Ri ischel  0

Koion 2
München 4
Homberg 4

57 14 279
<a

34
44 44 296

200 00 394
27
79

66 66 252
40 79
39.16



Sporer (München)

Sonneborn (Dohlhousen)

Bolz (Köln)

A-Spieler
Hose (Dohlhousen)
Rudolph (Köln)

Kojon (Homberg)
Ritschel  (München)

4 1021,17 60 58 200.C0
2 615,12 51 .25 I 00 00
2 481,16 30 63 40 00

4 1170, 8 146.25 200 00
4 961 ,13 80.50 7392
4 1087 , l  5 72.46 I 33 33
0 528,1 4 37 71 80 33

Die obschl ießenden Stunden in f röhl icher Tofelrunde, vom Ausr ich-

ter Steeler Bi l lordclub bestens orrongiert ,  l ießen diese schönen Tur-

niertoge, zu der ouch eine Stodtrundfohrt  und Empfong für die ous-

Die Bundesmeislerschof i  B-Jugend 1963/64 wurde zu einem großen,

r ichtungweisenden Erfolg des in Bochum geborenen und beim Kob-
lenzer BC wohlbeheimoteten Wolfgong Scheute n lm Ausgongs-

klossement mit  8.32 Durchschni t ts le istung on letzer Stel le rongierend,
ging er bestens vorberei tet  top f i t  in die schwere Eröf fnungsport ie
qegen den fovor is ier ten Ber l iner Thur ley,  schlug ihn,  wehrte s ich in
ä" i  Folg" verbissen und erfolgreich gegän lede Zumufung, den Plotz
on der Sonne ouch nur vorübergehend obzutreten und beonspruchte
schl ießl ich den Turniersieg ohne Punktver lust  bei  e iner mehr ols
hundertprozigen Leistungssteigerung. Können und kömpfer ischer

Einsotz,  n ichf  zuleizt  ober ouch seine sympothischen menschl ichen
Eigenschoffen best immten die Herzl ichkei t ,  mit  der Ausr ichter,  Tur-
nier le i tung und die of f iz ie l len Vertreter des Bundes (Schotzmeister

Curt  Berendt)  und des Londesverbondes Westfolen (Vorsi izender

Heinr ich Kirchmeier) ,  dem neuen Bundesmeister ihre Glückwünsche
oussprocnen ,
Th urf  e y,  Zwei ler  der Rongl iste,  brochte,  wos mon bei  den Ber-
l iner Delegier len sonst nicht  gewöhnt ist ,  Nerven mit ,  d ie durch die
Stortnieder loge entscheidend geschwöcht wurden. Er sol l te mehr
Tuchfühlung mi l  seinem Klubkomeroden Hortmut Burwig hol ten.

Heinr ich Wit tmonn, der Jüngl ing von der Soor,  wor der beste
Techniker,  ober ouch der Schwöchste Strei ter  des Turniers.  Heinr ich
Tropp sol l te ihn ins Gebet nehmen Liebenswürdiges und korrektes
Verhol ten und gute Umgongsformen sind wer ivol lste Eigenschoften,
nur:  zum sport l ichen Erfolg (und den wol len wir  sehen) gehören

394
38t
139

398
227
254
238

wört igen Göste om Somstogvormit log gehörte,  noch einmol Revue
pqssreren

Prösideni  Kr ienen wies noch einmol eindr ingl ich dorouf hin,  doch
endl ich den Schr i t t  ouf  dos große Bi l lord zu wogen, domit  d ie k lossi
schen Diszipl inen den ihnen gebührenden Ruhm wiedererhql ten
mogen

Eine hervorrogende sport l iche Veronstol tung, die im Rohmen der
Aufbouorbei f  des Deutschen Bi l lordbundes einen weiferen Schr i t t
noch vorn bedeutet ,  hot te seinen Abschluß gefunden.

Wol ier  Hegenberg

ernsthof ies Streben und kömpfer isches Wol len.  Also:  Heinr ich Wit t -
monn muß kömpfen und nicht  spielen!

Für den BSV Rot-Weiß Buer und seine Vorsi tzenden Helmut Pidun
und Wolter Ti l l  wor ouch die Ausr ichtung dieser Jugendmeister-
schoft  e ine reine Rout inesoche Es l ief  o l les wie om Schnürchen!

Dqs Endklossemenl der Bundesmeisferschofl B-Jugend 1963164:

1.  Wolfgong Scheuten
(Koblenzer BC) 14

2 Roiner Thur ley
(Ber l iner Bfr .  l92l)  l0

3.  Heinr.  Wit tmonn
(Bfr .  St  Arn.  Soorbr )  I

4.  Hons Rüther
(BSV Rot-Weiß Buer)  8

5 Werner Wi l lms
(BC Fortuno Scholke) 6

6. H -J.  Molthes
(BC W-R-W Berl in)  6

7.  H.-J.Vogelsong
(Bfr .  Bochum) 2

8. Jochen Klouer

2100 125 16.80 33 33 t7s

2055 139

1779 
.t 
t 8

1829

1736

1779

I 359

1478 25.00 129

1507 50.00 206

165 i l .08 15.00 t l r

122 14.22 27.27 145

144 1276 I  5 00 109

131 ]037 1200 87

9.54 14.28 I 30

Bundesm eisterschaft  1963,164

l. Klasse (Freie Partie)

VOM 19. BIS 22. MARZ 196'4 IN HOMBERG

Nochdem vor 4 Wochen Homberg Ausirogungsort  der Bundesmei-
sterschoft  l l  Klosse (Freie Port ie)  wor,  wurde diesmol die Bundes-
meisterschoft  l .  Klosse (Freie Port ie)  vom Homberger BC ousger ich-
tet .  Sie stqnd unter der Schirmherrschoft  von Londrot  Sol tou,  der für
die bi l lordsport l ichen Belonge des Homberger BC immer ein of fenes
Ohr hot.  So wurde ouch die Anwesenheit  des Londrotes zur Eröf f -
nung und Siegerehrung mit  Freude verzeichnet

Bei  Betrochten des Ausgongsklqssements konnte mon keinen ousge-
sprochenen Fovor i ten erkennen, obwohl mon Mül ler ,  Ri tschel  und
Meizemocher größere Choncen für den Meistert i te l  e inröumen
mußte. So wor mon olso gesponnt,  wer hier ols Meisier hervorgehen
würde, ober ouch dorouf,  welche Generoldurchschni t te vom Noch-
wuchs des großen Bi l lords gespiel t  werden würden Leider wurden
die Erwortungen in punkto Generoldurchschni t t  n icht  gonz erfül l t .

Dos mog on dem für die Freie Por i ie nicht  bestens geeigneten Sotz
Elfenbeinböl le,  ober wohrscheinl ich ouch on ungenügender Turnier-
vorberei tung, gelegen hoben.

(BC Tr. Frd. Steele) 2 1413 148

Turnierdurchschnitt  :  I  2.86.
(Hu,)

Dieter Mül ler  wurde verdienf Bundesmeister.  Er spiel te t rotz
gebrochenem Finger on der Führungshond den besten GD, der
wohrscheinl ich ohne dieses Hondicop noch höher gelegen hötte Er
ver lor  nur knopp eine Port ie gegen Metzemocher.

Motthios Metzemocher wurde durch zwei schwoche Port ien
im GD etwos zurückgeworfen Die übr igen Port ien spiel te er nicht
unter 20 00.

Hons Ritschels GD ist  domit  zu entschuldigen, doß er ous zei t -
l ichen Gründen nur noch Dreibond l ro in iert .

Günier S ie b e r t  fehl i  e in großes Bi l lord Er zeigte kömpfer isch
eine gufe Leistung. Konnte er doch gegen Ritschel  und Metze-
mocher gewrnnen.

Heinz Kuczenski  is l  e in typischer Codrespieler.  lhm fehl ten in
den Port ien einige große Ser ien.

Fronz W o I  f  ent läuschte.  In der letzten Port ie gegen Melzemocher
zeigte er zwor gutes Codrespiel ,  ober wo bleibt  d ie Treibser ie?

nd esj  u ge nd m e i  ste rschaft

IN GELSENKIRCHEN-BUER

Bu
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FREI E PARTI E

Ausrichler: Sleeler Bi l lord-Club

Homberger BC
BC , ,Unter uns" Dohlhousen
Kölner BC
BSV München

Einzelklqssement D

Weichbrodt (Homberg)
Reischl  (München)

Schormoch (Dohlhousen)

Schwed {Köln)

Einzelk lqssement C

Kimmeskomp (Dohlhousen)
Wolf  (Köln)
Korrenberg (Homberg)
Woiz (München)

Einzetklossemenl B

Koch (Homberg)
Sporer (München)
Sonneborn fDohlhousen)
Bolz (Köln)

Einzelklossemenl A

Hose (Dohlhousen)

Rudolph (Köln)
Koion
Rit ich e I

CADRE

Ausrichler: 8C,,Süden" Berl in

BC , ,Unter uns" Dohlhousen

4
4
?

I

14
14
12

a

63,15
45,65
30,33
9,3.l

121,00
60,58
51,25
30,63

146,25
73,92
72,46
37,71

35t2

' t8

14
10
6

11,64
8,93
8,40
8,48

lö,/ z

16,75
14,72
13,37

34,61
20,64
11,17
14,41

39,13
32,40
28,70
20,71

200,00
200,ü!
r00,00
40,00

200,00
80,00

'I ?? ?',1

29.-31.5.1964

19,76 29,65
21,12 22,86
14,77 18,67
13,99 13,12

17,13 80
i l , r3 42
r 0,93 35

37

42,85 226
16,26 74
15,00 80
20,00 r08

FREIE PARTIE

r fer  Bi l lordfreunde 1954
n (Düsseldorfer Bfr  )  12
i  Essen-Borbeck) l0
er l iner Bfr  21) 6
3G Unno) 6
|er l iner Bfr .  21) 4
chel  (B,-Glodbocher BC) 2
BSV München) 2

Turnierdurchschni t t  24,8C

CADRE 4712

Bi l lordfreunde l92l
(Kölner BC)
n (Düsseldorfer Bfr  )
;er l iner Bfr .  21)
;  Münster)
I  Essen-Borbeck)
omberoer BC)
cher 1Bi-Glodbocher BC)
ner BC)
ielmonn 2
dolph 0

12
to

t0
t0

4
I

0
400:16
177:16

Tu;'nierdurchschnitt  I  0,8' l

CA D RE 7I/2

nicht ousgeirogen

CADRE 47II

nicht ousgetrogen

EINBAND

re isverbond Essen
(Kölner BC) 12
3G Münster)  10
G GWR Oberhousen) l0
n (Düsseldorfer Bfr . )  l0
1.  FC Soorbrücken) 8
lner BC) 4
3G Münster)  2
omberger BC) 0

Turnierdurchschni t t  3,92

DREIBAND

kodemie Münsler
(Kölner BC) 14

iBSV München) 12
er l iner Bfr  )  I
;  (Kölner BC) 6
(Kölner BC) 6
BSG Aochen) 6
t  (Düsseldorfer Bfr . )  4
BG Bottrop) 0

Turn ierdu rchschni t i  0,658

22.-24.5.1964
15,81 22,22 152
38,35 55,55 294
25,85 71,42 249
22,13 38,46 276
16,95 20,83 r 63
21,02 31,25 323
19,95 26,31 175

13.-r6.2.1964
16,53 23,52 135
r 5,81 22,22 r52
11,80 22,22 1' , r3
11,06 11 ,76 132
11,93 ' t1,42 144
9,62 13,79 91
7,15 8,16 77
7,33 42

25,00 137
46

5.-8.12. i963
4,72 6,25 41
5,04 7,14 3l
4,57 6,25 46
4,12 6,89 28
4,62 6,45 46
3 35 3,v2 23
2,54 2,89 r B
2,71 20

0,933 l , l l l  l0
0,774 0,821 8
0,662 0,759 9
0,661 0779 6
0,636 0,8r 0 8
0,600 0,750 5
0,539 0,731 9
0,545 7

Berf iner 9Jr.1921
BSV München
BC ,,Zur Heide" Goch

Einzelklossemenl D

Schormoch (Dohlhousen)

Fischer (Goch)

Reischl  (München)

Bubolz (Ber l in)

Einzelk lossemenl C

Kimmeskomp (Dohlhousen)
Joni tzki  (Ber l in)

Arnold (Goch)
Orolek (München)
Einzelklossemenl B
Burwig (Ber l in)
Sonneborn (Dohlhouseni

Sporer (München)
Cüsters (Goch)

Einzelk lossemenl A

Mül ler  (Ber l in)

Ri ischel  (München)

Hose (Dählhousen)

Vehreschi ld (Goch)

51,19 58,83
47,37 59,53
36,30 44,66
30,69 40,79

4
4
2
2

4
/

4
0

42,52
24,39
20,29
17,43

4
4

2

6
4
2
0

6
2
2
2

6
4
2
n

6

2
0

294
400
296
50

399
394
381
r39

398
227
254
238

80,00
200,00
44,44

133,33 256
57,14 27i
22,22 r B4
30,76 207

100,00 279
33 33 152
42,85 98

12

5
4
2
I

6

z

U

60,00 247
50,00 r35
14,66 s7

85


